
IX
 

Vorwort

Die Medizin hat in den letzten Jahren verstanden, dass für eine erfolgreiche Therapie von 
Lungenmetastasen in erster Linie die exakte Kenntnis über das Verhalten des Ursprungstu-
mors verantwortlich ist. Die Heterogenität der verschiedenen epithelialen, mesenchymalen, 
neuroendokrinen oder sarkomatösen Tumoren sowie deren unterschiedliches Metastasie-
rungsverhalten bedingen aber auch eine jeweils tumorspezifische Therapie in der Metasta-
sierungssituation. Dies spiegelt sich in den regelmäßigen Diskussionen im Rahmen eines 
Tumorboards wieder. In der täglichen Praxis ist hier neben der internistisch-onkologischen 
Therapie oder der Strahlentherapie oftmals der Thoraxchirurg als klinischer Partner gefragt.

Der stetige Fortschritt bei pathophysiologischen und molekulargenetischen Kenntnissen 
in der heterogenen Ätiologie von Lungenmetastasen lässt es aber sinnvoll erscheinen, die 
Diagnostik und Therapie der einzelnen medizinischen Fachabteilungen erstmals in einer 
Monographie zusammenzufassen. Ohne in der Therapieplanung eine Fesselung vornehmen 
zu wollen, werden dem Leser die häufigsten pulmonal metastasierenden Tumoren und die 
jeweiligen modernsten Therapieoptionen vorgestellt. Moderne Diagnostik und sämtliche 
momentan verfügbaren Therapieoptionen sind ausführlich behandelt, dennoch kann dieses 
Buch verständlicherweise nur eine Momentaufnahme darstellen.

Diese Monographie ist folglich nicht nur für den Thoraxchirurgen geschrieben, sondern vor 
allem für diejenigen, die in erster Linie mit Lungenabsiedelungen eines extrathorakalen Pri-
märtumors konfrontiert sind: den Onkologen, Pulmonologen, allen Fachdisziplinen (Uro-
logie, Gynäkologie, Gastroenterologie), bei denen gehäuft Lungenmetastasen auftreten, aber 
auch den onkologisch tätigen Hausärzten.

Ihnen allen soll anhand dieser Monographie ein Leitfaden in der spezifischen Behandlung 
der jeweiligen Tumorentität auch und vor allem im Stadium der Lungenmetastasierung zur 
Verfügung gestellt werden.

Mein besonderer Dank gilt meinen beiden thoraxchirurgischen Lehrern, Herrn Dr. Ludwig 
Lampl, Zentralklinikum Augsburg, und Herrn Prof. Dr. Peter Kujath, Universitätsklinikum 
Lübeck, die mich über viele Jahre zunächst im klinischen Alltag und später freundschaftlich 
kollegial begleiteten und mir durch ihre hohe Fachkompetenz dabei die Möglichkeit gaben, 
das gesamte Behandlungsspektrum der Thoraxchirurgie erlernen zu können.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei den zahlreichen Koautoren, ohne deren kompe-
tentes Fachwissen und Bereitschaft zur Mitarbeit eine derartige Monographie nicht verfasst 
werden hätte können. Mein Dank gilt dem Springer-Verlag und hier besonders Herrn Dr. 
Fritz Kraemer und Herrn Willi Bischoff für die konstruktive und kooperative Zusammen-
arbeit. Der Lektorin dieses Buches, Frau Monika Liesenhoff, sei an dieser Stelle für die stets 
kompetente Betreuung herzlich gedankt.
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